
Ablauf des Workshops 

1) Vorstellung des SegeL – Konzeptes (Power Point) 

2) Das SegeL – Konzept selbst erleben 

3) Fragen klären (Kärtchen) 

4) Das nehme ich mit/ diese Schwierigkeiten sehe ich 

(Austauschrunde) 

5) Feedback (Bogen) 



SegeL-Konzept 
 („selbstgesteuertes Lernen“) 
Schuljahr 2015/2016 

    Quelle: www.vielfalt-lernen.de 



Struktur des Konzepts 

5+6 

• drei Lernzeiten pro Woche (90 – Minuten – Taktung) 

• differenzierte Aufgabenstellungen aus M, D, E 

• enge Verzahnung mit dem Fachunterricht  

• Schuljahr wurde im Vorfeld geplant (Abgleich der Einheiten mit 

dem Lehrplan) 

• es gibt Pflichtaufgaben, Wahlaufgaben und Expertenaufgaben 

• im Wochenplaner wird die nächste SegeL – Woche geplant 

• Doppelbesetzung im Jg. 5 für individuelle Förderung 







Jahrgang 7 



Die SegeL-Uhr 

…gibt den Schülerinnen und Schülern eine Struktur beim 
Lernen. 



Die Checklisten 

…schaffen Transparenz / geben einen Überblick über 

das zu Lernende. 



              

Wochenplaner 

... dient zum 

Planen der 

kommenden 

SegeL – 

Woche. 



Kontrolle 

 Grüne und rote Klebepunkte geben eine  

    Rückmeldung zu einem Kompetenzbereich: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ordner werden durchgeschaut und mit einem Feedback an die Schüler 
zurückgegeben 

 Eventuelle Wochenendaufgaben werden in einer Liste dokumentiert 
und kontrolliert 

 Kleine Tests in Mathematik nach „Kompetenzblock“ überprüfen den 
Lernstand der Schülerinnen und Schüler 

 

    fehlt

falsch



Ziele des SegeLns 

• Erfahrungsaustausch 

• Offenheit gegenüber Beratung 

• Teamfähigkeit 

• Selbsteinschätzung 

• Motivationsfähigkeit 

• Durchhaltevermögen 

• Aneignungs- und Lernstrategien 

• Planungsprozesse 

• Kontrollprozesse 

• Deutsch 

• Mathe 

• Englisch 

Sach-
kompetenz 

Methoden-
kompetenz 

Sozial-
kompetenz 

Personal-
kompetenz 



Institutionelle 

Einbindung 
• Beschluss durch Gesamtkonferenz als 

Entwicklungsvorhaben im Rahmen der Selbständigen 

Schule  

• SegeL – Arbeitsgruppe (aus Kollegium und SL) trifft sich 

in regelmäßigen Abständen, evaluiert und plant das 

Konzept 

• Schulgemeinde und Interessierte werden durch 

Infoveranstaltungen informiert (z.B. Tag der offenen Tür, 

Hospitation) 

• Interne Fortbildung des Kollegiums durch kollegiale 

Hospitation 



Hospitation 



Organisation

Einzelarbeit

Feedback

EA/ PA/ GA

Aufräumen



1. Das würde ich gerne an meine Schule 
mitnehmen... 
 
2. Diese Schwierigkeiten sehe ich, wenn ich an 
meine Schule denke... 


